
Freiwillige Feuerwehr Ribnitz-Damgarten mit eindrucksvoller Bilanz 

 

 

Gruppenbild der Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 

Ribnitz-Damgarten während der Jahreshauptversammlung am 27.März 2015 

im Stadtkulturhaus Ribnitz-Damgarten.  

 

 

 

Frank Ilchmann, Bürgermeister der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten, 

Kreiswehrführer Gerd Scharmberg, der stellvertretende Landrat von 

Vorpommern-Rügen Manfred Gerth und Gemeindewehrführer der 

Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten Steffen Harder, zugleich auch 

stellvertretender Kreiswehrführer (von links nach rechts).  

 

 

http://www.ostsee-rundschau.de/Bilanz-FFw-Ribnitz-Damgarten.htm
http://www.ostsee-rundschau.de/Bilanz-FFw-Ribnitz-Damgarten.htm
http://www.ostsee-rundschau.de/Bilanz-FFw-Ribnitz-Damgarten.htm
http://www.ostsee-rundschau.de/Bilanz-FFw-Ribnitz-Damgarten.htm


 

 
Kreiswehrführer Gerd 

Scharmberg ging auf das 

bisher Geleistete ein und 

sprach den Kameradinnen 

und Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr 

Ribnitz-Damgarten auf der 

Jahreshauptversammlung 

Dank und Anerkennung aus.  

 

Gleichzeitig hob er 

insbesondere den Teamgeist 

hervor, auf den es auch 

künftig vor allem ankomme, 

um die Aufgaben zu 

bewältigen.  

 

Im Vordergrund 

Polizeioberrat Joachim Kühn, 

Leiter des Polizeireviers 

Ribnitz-Damgarten.  

 

 
Der Bürgermeister der Bernsteinstadt 

Ribnitz-Damgarten Frank Ilchmann 

nahm unter anderem zur Kritik an der 

Zusammenarbeit mit der Stadt Stellung 

und versprach positive Änderungen. 

Daran müsse gearbeitet werden. Den 

Schuh ziehe er sich an. Darüber hinaus 

dankte er ebenfalls wie sein Vorredner 

den Kameradinnen und Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-

Damgarten für ihre Einsatzbereitschaft.  

 

Wie der Gemeindewehrführer Steffen 

Harder zuvor im Jahresbericht 2014 

bilanzierte, wurden im vergangenen 

Jahr von der Freiwilligen Feuerwehr 

Ribnitz-Damgarten 162 Einsätze 

geleistet, davon 98 Brandeinsätze und 

64 technische Hilfeleistungen. Des 

Weiteren erfolgten durch die Freiwillige 

Feuerwehr 8 Leichenbergungen. 

Darüber hinaus habe es leider auch 

Fehlalarme gegeben.  

 

 

 



 

Auf der Jahreshauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten 

am 27.März 2015 im Stadtkulturhaus 

Ribnitz-Damgarten wurde Heinrich 

Wiencke (in der Bildmitte) aus 

Klockenhagen für 60-jährige Mitgliedschaft 

in der Freiwilligen Feuerwehr 

ausgezeichnet und erhielt von den 

Anwesenden viel Beifall.  

Der für die 60-jährige 

Mitgliedschaft in der 

Freiwilligen Feuerwehr auf 

der Jahreshauptversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr 

Ribnitz-Damgarten am 

27.März 2015 ausgezeichnete 

Heinrich Wiencke aus 

Klockenhagen links neben 

dem verdienstvollen 

ehemaligen Klockenhagener 

Wehrleiter Ulrich Borchert 

sitzend. 

 
Freiwillige Feuerwehr Ribnitz-Damgarten zog eindrucksvolle Bilanz, 
einige Defizite gäbe es aber in der Zusammenarbeit mit der Stadt  
 
Ribnitz-Damgarten (NUOZ/OR). An der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Ribnitz-Damgarten, die am 27.März 2015 im Ribnitz-Damgartener Stadtkulturhaus stattfand, nahmen 
neben etwa 80 Kameradinnen und Kameraden der Wehr als Gäste unter anderem der stellvertretende 
Landrat von Vorpommern-Rügen Manfred Gerth, der Bürgermeister der Bernsteinstadt Ribnitz-
Damgarten Frank Ilchmann, der Kreiswehrführer Gerd Scharmberg, der Leiter des Polizeireviers 
Ribnitz-Damgarten Polizeioberrat Joachim Kühn und einige der 25 Stadtvertreter teil.  
 
Nach der herzlichen Begrüßung erstattete der Gemeindewehrführer Steffen Harder den Jahresbericht 
2014 der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten, die in die Züge I Ribnitz und II Damgarten sowie 
in die Einheiten Klockenhagen und Tempel sowie die Jugendfeuerwehr strukturiert ist. Darin zog der 
Gemeindewehrführer eine eindrucksvolle Bilanz, sparte aber auch nicht an kritischen Worten, wo sie 
angebracht waren.  
 
Zu der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten, so Steffen Harder, gehören zurzeit 171 Mitglieder. 
Davon gehörten gegenwärtig 133 Kameradinnen und Kameraden zu den aktiven Mitgliedern. 22 junge 
Kameradinnen und Kameraden seien in Ribnitz-Damgarten in der Jugendfeuerwehr aktiv.  
 
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr seien vollwertige Mitglieder der Feuerwehr Ribnitz-Damgarten 
und werden auch so behandelt. Neben dem Heranführen an die Aufgaben der Feuerwehr kämen auch 
Spaß und Unterhaltung nicht zu kurz. So gab es zum Beispiel am 17.Mai 2014 ein 
Blaulichtwochenende in Gelbensande, ein Abschlussmatch in Neuheide, es wurde gegrillt und der 



Hanse-Dom in Stralsund besucht.  
 
Wie der Gemeindewehrführer Steffen Harder im Jahresbericht 2014 bilanzierte, wurden im 
vergangenen Jahr von der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten 162 Einsätze geleistet, davon 98 
Brandeinsätze und 64 technische Hilfeleistungen. Des Weiteren erfolgten durch die Freiwillige 
Feuerwehr 8 Leichenbergungen. Darüber hinaus habe es leider auch Fehlalarme gegeben.  
 
Vom Gemeindewehrführer wurde kritisch unter anderem aufgezeigt, dass es Defizite in der 
Zusammenarbeit mit der Stadt sowie Probleme bei der Löschwasserversorgung im Zusammenhang 
mit den Hydranten in der Stadt und den Ortsteilen gäbe. Zusammen mit der Wasser- und Abwasser 
GmbH "Boddenland" seien von den in der Stadt und den Ortsteilen vorhandenen 338 Hydranten 
bisher erst etwa 200 Hydranten überprüft bzw. getestet worden.  
 
Außerdem seien nicht überall in Objekten der Stadt und der Gebäudewirtschaft Feuerwehrpläne 
vorhanden, die für die Einsätzkräfte sehr wichtig seien, vor allem für die schnelle Orientierung im 
Gebäude und um schnell Aufschluss über Angriffswege, Löscheinrichtungen und 
Gefahrenschwerpunkte zu bekommen.  
 
Lobend äußerte sich der Gemeindewehrführer Steffen Harder zur Zusammenarbeit mit der Ribnitz-
Damgartener Stadtforst. Den Kollegen der Ribnitz-Damgartener Stadtforst sprach er den Dank dafür 
aus, dass die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten dort eine 
Schulung bzw. Unterweisung zur Handhabung der Motorkettensäge unter Last durchführen konnten.  
 
Matthias Behrend vom Zug II der Freiwilligen Feuerwehr Damgarten, der auch zugleich 
Ansprechpartner für die Jugendfeuerwehr im Stadtteil Damgarten ist, sprach auf die kritischen 
Anmerkungen des Gemeindewehrführers eingehend an, dass alleine in Damgarten sich fünf 
Hydranten nicht öffnen ließen und ein weiterer Hydrant vor dem Rathaus defekt sei. Des Weiteren 
würde es bauliche Mängel am Zustand und darüber hinaus Probleme mit viel zu hohen Heizkosten 
des Gerätehauses in Damgarten geben.  
 
Kreiswehrführer Gerd Scharmberg ging auf der Jahreshauptversammlung auf das bisher Geleistete 
ein. In dem Zusammenhang richtete der Kreiswehrführer zugleich Worte des Dankes und der 
Anerkennung an die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten 
und hob anschließend insbesondere den Teamgeist hervor, auf den es auch künftig vor allem 
ankomme, um die Aufgaben zu bewältigen.  
 
Der Bürgermeister der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten Frank Ilchmann nahm unter anderem zur 
Kritik an der Zusammenarbeit mit der Stadt Stellung und versprach positive Änderungen. Daran 
müsse gearbeitet werden. Den Schuh ziehe er sich an. Darüber hinaus dankte er ebenfalls wie sein 
Vorredner den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten für ihre 
Einsatzbereitschaft.  
 
Ein weiterer Höhepunkt waren Auszeichnungen und Beförderungen. Heinrich Wiencke aus 
Klockenhagen wurde für 60-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr auf der 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten am 27.März 2015 im 
Stadtkulturhaus Ribnitz-Damgarten ausgezeichnet und erhielt von den Anwesenden viel Beifall.  
 
Mit der Ehrenspange und dem Ehrenzeichen "Für Verdienste im Brandschutz" in Gold für 40 Jahre 
aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr wurden die Kameraden Alwin Bosch und Rolf Schmidt 
ausgezeichnet. Beide bekamen ebenfalls viel Beifall. Darüber hinaus wurden einige Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ribnitz-Damgarten zum nächsthöheren Dienstgrad 
befördert.  

                                                                                                                  

                                                                                                                  Eckart Kreitlow  
 
 

 

 


